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MERKBLATT UNTERHALTSREALISIERUNG 

Estland 
1. Aufenthaltsermittlung 

 Zentrales Meldewesen mit Register (Rahvastikuregister), das vom estni-
schen Innenministerium geführt wird. Anfragen werden ausschließlich in 
estnischer Sprache und elektronisch (E-Service) akzeptiert; ein berechtigtes 
Interesse ist darzulegen. 

 Anfrage an das Bundesamt für Justiz (BfJ) 
 Bei Vorhandensein eines Titels im Rahmen eines Vollstreckungsverfahren 

kann der/die zuständige Gerichtsvollzieher:in Adressen mithilfe des og Re-
gisters ermitteln.  

 

2. Titelschaffung 

Außergerichtlich 

 Deutsche Botschaft in Tallinn (keine Verpflichtung, die Unterhaltsverpflich-
tung zu beurkunden!) 

 bei eine:r Notar:in in Estland  

Gerichtlich  

 Antragsgegnergerichtsstand: Maakohus (Bezirksgericht), kein Anwaltszwang 
 Berechtigtengerichtsstand: Amtsgericht am Sitz des für den gewöhnlichen 

Aufenthalt des Kindes zuständigen Oberlandesgerichts 

 
3. Anerkennung deutscher Unterhaltstitel 

 Rechtsgrundlage: Kap. IV EuUnthVO 
 Zuständig für die Vollstreckbarerklärung von Alttiteln in Estland ist in Un-

terhaltsangelegenheiten eines von insg. vier Bezirksgerichten (entweder am 
Wohnort des/der Schuldner:in oder am Belegenheitsort des Vermögens). 

  



 

Seite 2 / 2 www.dijuf.de 

4. Vollstreckung 

 zuständiges Vollstreckungsorgan: Gerichtsvollzieher:in am Wohnort der 
unterhaltspflichtigen Person (Website der Kammer der Gerichtsvollzieher 
und Insolvenzverwalter: https://kpkoda.ee/) 

 Ermittlung von pfändbarem Vermögen bzw. Einkommen innerhalb des 
Vollstreckungsverfahrens durch den/die Gerichtsvollzieher:in  

 Einleitung geeigneter Vollstreckungsmaßnahmen im Rahmen des Vollstre-
ckungsverfahrens (Vollstreckungsantrag bzgl. unbeweglichen und beweg-
lichen Vermögens und Forderungen stellen) 

 Im Rahmen eines gerichtlichen Verfahrens können folgende Rechte der un-
terhaltspflichtigen Person eingeschränkt werden: zB Führerschein, Jagd-
schein, Waffenschein etc. 
 

5. Behördliche Verfahrenshilfe (Unterstützung durch Zentrale Behörden) 

 Rechtsgrundlage: Kap. VII EuUnthVO 
 s. Checkliste „Bearbeitung von Unterhaltsfällen mit Auslandsbezug“, ab-

rufbar in der DIJuF-Materialsammlung zur Unterhaltsrealisierung, und 
DIJuF-Themengutachten TG-1283 zur Titulierung und Vollstreckung von 
Unterhaltsansprüchen im Ausland, abrufbar auf KiJuP-online 

 

6. Kosten 

 Vollstreckbarerklärungsverfahren von Alttiteln für minderjährige Kinder 
kostenfrei  

 Vollstreckungsmaßnahmen nach dem estnischen Gerichtsvollziehergesetz 
kostenfrei für Unterhaltsgläubiger:innen im Rahmen der behördlichen Ver-
fahrenshilfe 

 Kosten können dem/der Schuldner:in auferlegt werden. 
 Übersetzungskosten fallen idR nicht an (Entscheidungsauszüge ersetzen 

grds. die Übersetzung), Kommunikation in englischer Sprache möglich. 
 ggf. Antrag auf Befreiung von der Erstattungspflicht gem. § 10 Abs. 3 AUG 

nur im Rahmen der behördlichen Verfahrenshilfe möglich 

 
WEITERE INFORMATIONSQUELLEN 

 Informationen des Europäischen Justizportals zu Unterhaltsansprüchen von 
Familienangehörigen  

 Länderbericht auf der Website der Haager Konferenz (HCCH) 

https://kpkoda.ee/
https://dijuf.de/service/unterhaltsrealisierung/formulare-materialien
https://dijuf.de/login
https://e-justice.europa.eu/topics/family-matters-inheritance/family-maintenance/ee_de
https://www.hcch.net/de/instruments/conventions/specialised-sections/child-support/child-support-e-country-profile

